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Der alte Korbflechter
im Jnvalidenhause vor Berlin

an die Preußen bey chrem Äusmarsche
den 4teu und ten December 8o

Nach dem zu Berlin gedruckten Original
Auren Morgen Herr Feldwebel Schreiben Sie
mir einmal zu Papiere was ich Ihnen j tzt sagen will

Ich habe gestern einen Gang nach Potsdam
thun müssen da sind unsere Garden vor dem Könige
aufmarschiert der König hat den Degen gezogen hat

kvmmandirt und dann in Gottes Namen Marsch
gerufen Heute Morgen sind hier in Berlin unsere
Regimenter aufgebrochen Der König hielt zu Pferde
ließ seine Soldaten an sich vorüberziehen und sah
recht wohlgemuthet drein Der Vater Möllendorf
ritt frisch voran so daß man meinte es wäre vor
fünf und sechzig Jahren wie er zum erstenmale hier

Vt Jahrg Ll ans
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ausgezogen Die hohe Generalität sah munter drein
wachsam und ehrenvest Die Herrn Offiziere hielten
die Brust heraus im muthigen Schritte die Bursche
hatten bey Gott ein frisches Aussehen und so ist
es im Preußenschritt hinaus zur Sache gegangen

Daran habe ich meine Freude gehabt die alten
Zeiten sind mir wieder vor Augen gekommen die Aus
märsche wo ich mitgezogen bin sind mir wieder in
die Beine gefahren Wie der Marsch geblasen wurde
hatte ich mit hinaus mögen Es war mir zu Sinne
als hätte ich den König um ein Gewehr bitten sollen
bin ich doch nicht älter als der Vater Möllendorf
und der Löwe von Braunschweig

Es will aber mit dem Geschwindschritt bey mir
nicht vorwärts So muß ich denn hier bleiben und
habe unsern Fahnen Vzlet nachgegeben ein kurz
Gebet für unsere Ehre und für den König gethan der
von aller Welt ein Herzensgebet verdient

Nun hieß ich ehedem im Regiment der Lustig
sie haben mich gern gehabt und oft mußte ich auf
dem Marsche in den Abendquartieren erzählen oder
ein Stückchen singen Ich sang damals recht passir
lich Es war das Lied Prinz Eugenius der tapfere
Ritter

Wir haben uns tüchtig herumgetummelt drein
geschlagen sind vorwärts gedrungen und haben ei
nen Ätamen erworben der weit und breit gilt

Wir Alten haben uns dann von selbst so immer
vorwärts gebracht wohin der alte Fritze es haben
wollte

Wollte es einmal knapp zugehen so sprachen
wir uns von unserer Ehre das hat allemal geholfen

und
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und so ist der Glaube nicht ausgegangen Wir hatten
Vertrauen im Vorrath und theilten es mit auf dem
Marsche im Quartiere an Bürgen mid Bauern

Kamen die Zugange der jungen Mannschaft bey

uns an so lehrten wir die am Wachtfeuer was das
heißt ein Preuße seyn derKömgs Wehr und Waffen
trägt Die Haben s begriffen und gaben uns Alten
nichts nach

Der Preuße das war ein Brüderschaftswort
und die Ausländer kamen herbey und wollien auch
den Namen haben

Der Name galt im Felde auf dem Tanzboden
bey dem Krämer und bey wackern Mädchen

Davon möchte ich ein Wort zu unsern Soldaten
reden Es wird nichts Ausgesuchtes seyn ich gebe
rs wie es in mir ist Aber ich muß eS gi ben denn
es ist mir so zu Muthe und hebt mir so die Brust daß
ich mit Gewalt reden muß

Sie wissen es wohl Alte so gut wie ich und
werden thun wie wir Alten bey den Kähnen gethan
haben vielleicht noch besser und das wolle Gott
Aber eins ist davon will die Erfahrung sprechen
Das lautet Brüder laßt euch nicht irre machen

Zu meinen Zeiten ging es mehr schlecht Und recht

her Ich will sagen w,r gingen hm griffen an
drückten vor uns weg schlugen und so standen wir

5 a wo wir seyn mußten
Seitdem ist die Welt taffinirter geworden Mei

mtwegen klüger aber aus lauter Sinnen und Krach
ten Grübeln und Klügeln ist unter manche Men
schen eme Vorsichtigkeit gekommen die Alks ausmes

sei



812 Hallisches Patriot Wochenblatt

sen will Alles gewiß vorhersehen bezweifeln und be

sorgen

Wer immer besorgen will langt nicht hin Wer
darauf zugeht ist da

Wenn sie Euch nun sagen wo werdet Ihr essen

wo werdet Ihr trnken so denkt wo Andere essen
und trinken die von Süden herkamen werden wir
auch finden was Noth thut

Dann zagen die Leute die nicht vorsZhor kom
men und sprechen es ist WmterSzeit ziehet aus
wenn der Frühling kommt Antwortet ihnen daß
König Friedrich mit uns zu allen Jahrszeilen ins Feld
gezsgen ist

Es ist damals auch theure Zeit gewesen und ich
und Viele stehen och da Wir Haben s überstanden
und haben Ehre und Ruhm davon getragen die uns
kem Mensch nehmen kann Wer den Feind verachtet
ist nicht ehrenwenh wer den Feind zu hoch hebt der
zweifelt an Euch ist eine unverständige Seele

Kleinmüthig kann man die Preußen nicht
machen Es sind die Söhne deren Vater dem gro
ßen Fritze gedient haben und mit ihm der Welt und
Nachwelt Respekt vor dem Namen gegeben haben

Wer ist so einfältig zu glauben Ihr wüß
tet das nicht Wer glaubt von Preußen daß sie
nicht vorwärts dringen Wollen arme Leute Euch mit
dem W nier änastigen und winseln über Pestilenz und
Hungersnoth und über viele Tausende die schon da
hin gefallen sind und über Heere die nicht überwun
den werden können so sagt ihnen Jeder Feind
der gegen uns steht hat zwey Arme Gewehr und
Bajonet die haben wir auch und werden will s

Gott
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Gott eine Sprache damit führen die weir hinaus
vernommen werden soll Fechten andere brav auf
fremdem Boden für Ehre oder Eitelkeit so fech
ten wir im Baterlande für Baterland für Eigen
thum und setzen Alles daran daß wir nicht Knechte
seyn wollen eines fremden Volks

In diesen Zeiten leben in Deutschland nur Deut
sche und Brüder die den Brüdern bcyftehen mit Gut

und Blut
Seht als unser König vor feinen Garden den

Degen zog stieg mir das Blut zu Herzen ich sah
hinüber wo Friedrich ruhet und Friedrich Wilhelm

und dachte das walte Gott und der König der
unser Vater ist und all r Menschen Freund der Kö
nig der cm Vater ist in seinem Hause der seine
Hausfrau redlich liebt und feine Kinder der wenn
Wasser und Zcnex und Menscheneiend uns feindlich an
getreten seinen Schatz und seine Scheunen geöffnet
hat der zieht den Degen nicht um noch ein Bild
in sein Wappen zu setzen oder die Bücher von sich re

den zu lassen

Unser König Preußen sagt das Wort gern
dieser unser König liebt den Frieden und hat ihn

gepflegt genährt und gehalten wie ein Deutscher

Mann
Nun aber zieht er den Degen so muß er es

auch Da spreche jeder Preuße Amen das walte

Gott
Er giebt sich selbst dahin und seine Brüder zie

hen mit unsern Fahnen und Alles was von dem
Brandenburgischen Heldcnstamme das Schwerdt ergrei

fm
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fen kann ziehet weg von Vater und Mutter hinaus
für uns und unsere Sache

Unsere Ehre ist unsere Sache Ein Volk das
w seiner Ehre leidet hat keine Freude mehr an der
Heimat

Drum Friedrich Wilhelm sehen wir mit Freu
digkeit auf Dich und was Du thust Wir folgen
Deinen Fahnen und wer nicht folgen kann denkt
und handelt daheim für Dich Jeder wie er aufö
Beste kann und vermag

Welcher Bürger zu Hause den Glauben erhalt
das Vertrauen stärkt der dient mit dem Heere

Wer anders thut der ist kein Preuße ein
Fremder ist er den unsere Ehre und Wohl nicht küm
mert und dem sollt Ihr thun wie einem Fremden
der am Preußischen Namen und an der Gewalt frevelt
die in uns ist

Als der alte Fritz nach der Bataille von Kun
nersdorf über die Oder ging und mit dem treuen Hau

fen der vom Heldenkampfe übrig geblieben war bey
Fmstenwalde sein Lager aufschlug da bewegte sich
jedes ehrlichen Mannes Herz in der Brust aber
Kleinmuth hatte Keiner Wir schlugen die Zähne über
einander faßten ihn ins Auge und als es da ge
schrieben stand wir siegen oder sterben fürs Vater
land da nahmen wir gläubig das Gewehr auf und
der wäre von allen Preußen ausgeworfen worden der
damals ha te Kleinmuth merken lassen oder gar Zwei
fel ausstreuen wollen daß wir nicht durchkommen
würden

So lieben Brüder sind wir dahin gekommen
wo wir jetzt stehen Wir gelten Andern was wir

sin d
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sind wie werden uns auch so behaupten so lange wiy

an uns glauben
Laßt schwatzen was Schwätzer und Prahler nur

wollen wenn Ihr gehandelt habt vergeht der
Schaum worin Verdrehungen für Wahrheit ausge
geben werden rechtliche Männer entstellt und die
Liebe zum Vaterlande der wahre Fürsten Helden
und Herrschersinn ein Komplott gescholten wird

Wir ziehen nicht aus für Inseln groß oder klein
noch wegen ihrer Früchte und Gewächse wir wen
den die Knechtschaft von deutschen Brüdern und wir

wir Preußen die wir fünfzig Jahre früher frey
denken frey glauben und frey reden durften als
hin und her davon geredet und unter dem Namen ge
stritten wurde wir wollen Preußen bleiben nicht
unterjocht werden

Dafür seyd Ihr ausgezogen und mein Auge
hat Euch mit festem Glauben an die Thaten nachgefthen

die wir hier zu Hause vonEuch vernehmen wollen
Gott mit Euch Seyd Helden auf dem Schlacht

feld bleibt Menschen wo nicht gefochten wird Mit
dem Glauben ehrt Euch unser König mit dem Be
wußtseyn läßt er Euch dahin ziehen seinen König
lichen Manneswillen zu vollführen

Friedrich Wilhelm der Dritte umgeben von Hei
denfühcern die mit seinem großen Ahnherrn die
Schlachten geschlagen haben wovon man reden wird
so lange die Welt steht zieht aus im Namen dcS
RechtS der Vernunft und unter dem Geleite Gottes

Sein Werk ruht auf Stämmen worauf schon
der alte Fritze das Heil des Vaterlandes mit Vertrauen

niederlegte

4 Wer
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Wer unser König dient liebt ihn w il er ge
reckt ist standhaft kräftig und gut SolcheDiener
vermögen Alles erreichen Alles denn sie wollen das
Beste wie es der König will der für die Menschheit
Alles thut und für sich dastehen und fühlen wir
nicht mehr bedmf als unstr eins

Nun damit Amen Thut noch mehr als
wir gethan haben daß wir Euch unter Glockengeläu
te mit SegenSAesayg entgegeüzi ehen wie es Män
ner gebührt die dem Valerlande einen rühmlichen
Fpede, erworben haben

B üder Erwerbt uns Lachcerz veige um die
Preußischen Achnen ich kann dseweilei freylich nur
Körbe flechten aber gegen lose Jünger und
Schwache üu Glauben w ll ich zu Felde ziehen mir
Wort und That So bringt Jeder von uns was
er vermag und gelobt sey der alte Gott die
Zahl derer die den Glauben haben an innere Kraft
ist Legiv

Nun Herr Feldwebel lassen Sie meine Worte
ausgehen in den offenen Druck ,d ik die jungen Bursche

vernehmen wie wir alte Genoffen von der Sache
der Ehr denken und bey den Fahnen unsers Königs
den Leib darbringen und gefällt es Gott den Geist
aufgeben wollen

Es kann nicht jeder werden was Schwerin und
Nelson waren aber jeder Soldat kann fechten und
sterben wie Nelson und Schwerin davon ist die
Rede

Auflösung der vorigen Charaien und Nächsel

Mutlerliebe Viecher Iris Gallapfel
EytvMk
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Chronik der Stadt Halle
des Saal und Mansfeldtschen Kreises

i A r W e n s a ch e n
UiUnbsre Mittwoch fällt wegen des Festes die Ver

sammlung aus

Müde Beutrage
Herr Prediger Weber zu Brachstadt hat

freywillig für die Armen Kasse zu Halle gesammelt und

an den Herrn Consistorialrath Senff emgesendt t
i Zhlr l 2 Gr

2 Von einem Ungenannten 8 eine geschenkte
und durch den Armenvogt Garrhof einkassirte Schuld

20 Gr
z Bey einer vergnügten Hochzeit aus demNeu

markt sind für die Armen gesammelt 1 Thlr 2 Gr
4 Von einem Kmd rfreund den Kindern des

Erwerbhauses eine kleineWeihnachtssreude zumachen
durch Herrn Professor Wagnitz l Thlr

Herr Diakonus Schulze an der Ulrichsknche
hat sich bereit erklärt die bisher von dem sel Herrn
Prof Güte geführten Geschäfte bey unserm Armen
wesen zu besorgen Tr übernimmt also als Referent
das 2te Revier des Ulrichsviertels und in der Eczie
hungseommission die dritte Inspektion

Die bedrängte Lage unsrer Casse wird es diesmal
nicht möglich machen uns in eben der Ausdehnung als

S
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in den vorigen Jahren die Freude zu verschaffen die
Kinder der Armen mit einigen Kleidungsstücken zu ver

sehen Indeß soll dock in Hoffnung einiger Unter
stützung besonders durch das noch zu erwartende Ar
wenconM das Allernolhdürftigste sür dieKinder der
Wmosengenossen welche die Schule besuchen besorgt
werden Zugleich bitten wir auf das angelegentlichste
Alle die etwas von abgelegten Kleidungsstücken wel

cher Art es sey vorrärhig haben solches sobald als
möglich mir einer Specifikation der Stücke an die All
molen Expedition oder auch an Herrn Prof Wag
nitz und Herrn Oierinspektor Köhler auf dem
Waisenhause abzuliefern Wer dergleichen nicht hät
te würde durch Geldbeytrage denselben wohlthätigen

Zweck befördern können
Die Erziehungscommission

2

Bekanntmachung
Ee Königl Hoheit der Prinz August Ferdi
nand von Preußen haben sich bey Ihrem Ausmarsch
gegen mich über die ausnehmend gute Aufnahme Ihres

unterhabenden Grenadier Bataillons in so
gnädigen Ausdrücken erklärt und zugleich den Wunsch
geäußert der ladt Ihre erkenntlichen Gesinnungen
darüber aus irgend eine Art bekannt zu machen daß
ich mich hierdurch dieses für unsre Bürger so ehren
vollen Auftrages zu entledigen für meine Pflicht gehal

ten habe Halle den 15 Dec 1805
v Grießheim

z
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Gebohrne Getrauet Gestorbene in Halle
Nov December 1805

Gebohrne

Marienparochie Den 4 Dec dem Billardeur
2öoche eine T LouiseCaroline Wilhelmine Franzis
ka Den i l dem Schmiedemeister Trammann
eine T todtgeb

Ulrichsparochie Den 11 Dec dem Brandwein
destillaieur Hempcl ein S Joh Christian Ludivig

Domkirche Den 2Y November dem Uhrmacher
Schmalbauch eine T Ivh Rosine Ernestine

Neumarkt Den 11 Dec dem Slrumpfstricker
meifter Kranse eine T Auguste Emilie

t Getrauet
Domkirche Den 12 December der Kammerdiener

Fleischer mik L tNcyger

v Gestorbene

Marienparochie Den lo December des Invali
der M itstbke S Carl alt 9 I Skeckhusten
Den 1 des Schmiedemeister Tr rttmann T todtg

Des Schuhmachermeister Wcsch Ehefrau alt
55 Z Gichis6mierzen Den ein unehel S
alt iO M Schlagfluß Des Bedienten Rach S
Joh August Carl Paul Scharlachfieber

Ulrichsparochie Den g Dec deSLsinwebermei
sters Harrman T Friedenke Caroline alt 4 Z
i 1 W AuSüchnmg Des Soldat

Scbwciw
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Gchroemmerg T Joh Ckristiane all T Scsck
siuß Den 2 Dec des Zimmerges Schmelzer
Wittwe alt 7z I 6 M i2T Erukräsumg

Domkirche Den Dec der Bürger Wirth
alt 57 I 10M Auszehrung

Neu markt Den z Dec eine unehel T alt 11
9 W Geschwulst

I

Pratmmerationsanzeige

Mit künftigem S ück endiger sich der6te qhr

gang Man bnret die Herren pxanumcr nten die
Pranumcration auf ven 7tcn Jahrgang weicher nur
Neujahr 1806 anfangt rvie blüher cncrvcvcr an vie
Herumtrager oder in der Buchhandlung des Waisen

hauses gefälligst 5 entrichten

Bekanntm ach ungcn
Con ert Anzeige Auf vieler Verlangen werden

wir künftigen ersten Weih achr Feyertag den IA Dec,
wie im vorigen Jahre Hänoels unüberlreffbares Mei
sterstück den tNessias ach der Manschen Bear
beitung ausführen Wir hoffen nich chne Giund daß
viele Musikfreunde an diesem der relii Äsen Erbauung
gewidmeten Conzerte Theil nehmen werden

Halle den 6 Dec 805 Tkrk Weinmann
Die bisher zum Bier Einiegen bestimmt gewesenen

wehrern sehr trocknen und mit festen Lagern versehenen
Keller



Keller auf hiesigem Zuckuh use sollen auf sechs Jahr so
gleich von jetzt an dem Meist und Bestbierenden in
Pacht geqeben werden und es ist hiezu ein Licirations
Termin auf den Asten d M Vormittags um t i Uhr
vor der Rachs Session anberaumt Packtlnstige wer
den daher hiezu eingeladen Halle den 6 Dec 805

Prtijivcnk Ratdsmelltere ans Rarhmanne
vcc t or Halle

In der Gegend beS Skeinchors ist am 1 ten d M
Abends ein klemer mit schw rzem Leder und Eisen be
schlagener Koffer verloren gegangen weicher einem Hi rrn
Ossizier vom Königs Regiment gehört und in welchem
MomirungSstücke G lv und Wäsche gewesen Der
jenige weicher diesen Koffer an uns unbeschädigt ab
giebt har ein Douceur vom 5 Thlr zu gewärtigen

Halle den 1 Dec 1 05
Präsisem Ratlismcistere unv Rachmaime

der tavc Halle
Bey dem lutherischen Stadt Gvmnasto Hieselbst

liegen Thlr in G lbe zum Ausleihen gegen 4 pro
Cent Zinsen und sichere Hypothek auf liegende Grund
stücke bereit und wird dabey bemerkt daß bey richtiger
Abzahlung der Zinsen diese Kapitalien welche auch in
einzelnen Posten zu ico Thlr ausgechan werden kön
nen nicht leicht einer Kündigung unterworfen sind

Halle den 5 Dec i8sz
Scholarcken Collegium ves lutherischen

Gcadc Gymn sii
Es sind neue ungerissene auch Pflaumenfedern

zu verkaufen benm Traiceur fromme oben hincerm
Raihhause wohnhast

E ne geschickte Kä bin in Vierzigen welch auch im
Backen Nähen und Platten erfahren ist kann die NiV
Hern Bedingunaen ihre Un erkommens erfahren auf
dem Waisenhause bey der Frau iLggerS ing
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Am vergangnen Freytag als den i z Dec ist ei

MM Officier ohngesähr i Stunde weit von Halle ein
gelber nicht großer Hund mit Namen Fochs verloren ge
gangen Kenntlich ist er an einem gelbe Halsbande
auf dem die Worte I isutenalit von kombera von

sr6e clu vorpz stehen überdieß hat er so viel
man weiß einen weißen Fleck auf der Stirn und an der
Brust nebst abgeschnittenen Ohren Da dem ge
nannten Herrn Offizier viel daran gelegen ist den Hund
wieder zu bekommen so wird der Finder desselben er
sucht gegen ein sehr gutes Douceur denselben baldigst
an den Faktor Äorgold zu überbringen

Ich habe hierdurch die Ehre mich mit verschiede
neu Sorten der femslen Liqueure in ganzen und halben
Breölauer Korbflaschen bestens zu empfehlen welche
die Französischen und Vreslauer w nicht übertreffen
doch gewiß erreichen worunter sich Maraschino Nelken
Vanille und andere befinden imgleichen mit einigen ge
vingern Arten

L G Runde jun vor dem Clausthor
Extra seinen Ueltzer Flachs hat wieder erhalte

der Kaufmann 5 VO Rlckrer am Markte
Besten neuen Emdener Vollhering das Schock

4x Thlr das Stück 2 Gr z Pf z Gr auch 2 Pf
Franzbrandwein das Maaß 16 Gr, Süsmilchs Käse
das Pfund x Gr Quedlinburger Brandwe n die
Kanne 2 Gr 5 Pf bey L H Risel am Ulrichs
thore auf dem Nenmarkte

Braunschweiger Mumme die Kanne 9 Gr bey
Rrafc auf dem Strohhof

Eine neue einspännige Chaise ein neuer Smhl a
gen mit Verdeck und ein zw vsvän iqcr Schlttlön zum
Umlenken mit dem Schloßnagel stehen zum Verkauf
beym Stcllmachermeister I och mann hiimr der ltl
rich kirch
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Auf der großen Steinstraße in des Buchdruckers

Hunvl Hause ist künstige Ostern die obere Etage zu
vermiethen bestehend iu q Sluben 5 Kammer Küche
und Speisekammer einem großen Vorsaal alles mit
Einer Thü e verschlossen Bodenkammer Holzstall
Kellcr und Mitgebrauch des Waschhauses

In dem aus der großen M ichöstraße belegsnen
Hause zum Fürst von Dessin genamir ist kommende
Ostern die oberste Etage zu vermiclhen Meckert

Folgende Musikalien sind um beygesetzte Preiße
beym Faktor Borgoid zu verkaufen Ouvertüre
aus der Oper Lodoyska von Kreutzer 6 Gr
2 6 Lieder von Gellert am Klavier zu singen von
Beethoven 2Gr z Gesänge aus derOpcr
Das Fest der Winzer von Kunze Nr 2 z
14 Gr 4 Snmphonie und Favoritgesänge aus
demTyrolerWastel von Haibel 6Gr 5 Ou
vertüre und Favoritgesänge aus dem i und 2 Theile
des Donauweibchen fürs Klavier von Kauer zThlr

6 Sammlung von Arien aus dem Nixenreich fürs
Pianoforce von Hiller Thlr ü Gr

Zu bevorstehenden Weihnachten bringe nicht nur
hiermit die von mir schon längst geführten uiid hinläng
lich bekannten Tusche in Tafeln von 28 Couleuren in Er
innerung sondern zeige auch der öfter Nachfrage hal
ber an daß ich Tuschkasten zu billigen Preißen enthal
te d 6 rü 18 und 24 Couleuren nebst feinen Mün
chener Zeichen Pinseln erhalten habe

Der Kaufmann Voigt in Halle vvrm Steinthor

Ein Verzeichniß der Taschenbücher auf 806 so wie
der zu Weihnachtsgeschenken passende neuesten Schriften

wird beym Buchhändler Rüeymcl frey ausgegeben

Bey den Buchhändlern Hemmerve und
Sä wersckke zu Halle an der Kleinschmiedenecke sind
gebundene Kinder und Zugendschriften brauchbar zu
Weihnachtsgeschenken zu haben
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ZinnfigurenEinem geehrten Publiko empfiehlt sich mit nützlichem
und belehrenden Zinnfiguren mit und ohne Beschreibung
Endesgenanmer als Selbstverfertiger der Zinnfiguren
als

i Zwey Lieferungen Naturgeschichte aus den vier
ersten Klassen des Thierreiches mit 6z Zinnfiguren
nebst Beschreibung vom Herrn Inspektor Buhle jede
Lieferung i Thlr 12 Gr 2 Großes Zagdspiel mit
zk Zinnfiguren nebst Beschreibung von demselben Ver

fasser Thlr yGr z Kleines Jagdspiel mit 7
Zinnfiguren nebst Plan und gedruckter Anweisung von
demselben Verf 12 Gr 4 24 mythologische Zinn
figuren in zwey Liderungen nebst Beschreibung von
demselben Verf Jede Lieferung Th r 9 Gr

Ferner obne Beschreibung
z Ver schiedenes Miliwir zu Fuß die Schachtel 4 8
undGr 6 Leichte und schwere Kavallerie die
Schachtel 4 und k Gr 7 Allerlei Gegensianbe die
Schachlcl 4 und 8 Gr 8 VerschiedeneGegenstän
de größere Figuren die Schachtel 9 Gr 9 Kü
kassiere in Kästchen mir Trompeten Pauken undStan
darten das Kästchen lL Gr io Dergleichen
Dragoner das Kästchen Gr il Passagiere
zum Post und Reis spiele das Dutzend Gr
12 Schüsseichen Tellerchen kleine Messer und Ga
beln Lösselchen u s w

Em genaues Verzeichniß von allen diesen wird un
entgeldlich bey Unterschriebenen ausgegeben der übrigens
die Versicherung hinzufügt daß man nirgends für weni
ger Geld mehrere und bessere Zinnfiguren erhalten wird

als bey I iscberPetschaftstecher zu Halle wohnhaft auf der großen
Uirichsstraße Nr 20

Da neunzehnte Verzeichniß von Spielsachen für
Kinder aufs Weihnachrsfest 180Z ist in Halle bey
Dreyßig s 6 Pfennige zu haben
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